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Jeder Tag — ein o.k.-Tag

Muriel James und Louis M. Savary schrieben 1977 zu dieser
Aussage, zu dieser Feststellung, zu diesem Zustand: «Men-
sehen mit dieser Einstellung sind geistig gesund. Sie nehmen
sich selber an (Ich bin o.k.); sie können sich frei äussern, sie
setzen sich realistische Ziele und erreichen sie auch. Weil sie
andere Menschen akzeptieren (Du bist o.k.), kommen sie gut
mit ihnen aus; sie finden viele Freundschaften und haben wenig
Feinde. Sie sind tolerant und flexibel und erwarten im allge-
meinen von ihren Mitmenschen nicht, dass sie vollkommen
sind.»

Wenn wir uns selber etwas klarer sehen, entdecken auch wir
Möglichkeiten, uns zu verändern. Es sind ja vor allem zwischen-
menschliche — nicht technische — Probleme, die uns zu schaf-
fen machen. Durch das bewusste Steuern und Gestalten un-
seres Verhaltens können Beziehungen verbessert, kritische
Situationen entschärft, Konflikte eher gelöst oder gar ver-
mieden werden.

Mit dieser positiven Lebenseinstellung wird jeder Tag ein o.k.-
Tag!

Dies wünscht Ihnen im neuen Jahr

Ihr

Anton U.Trinkler, Chef-Redaktor
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